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ANHANG  

 

PLANTEIL B:  VORHABENPLANUNG ï EDEKA-MARKT SPIEKEROOG WESTERLOOG 5, 

26474 SPIEKEROOG, PLANUNGSGRUPPE EDEKA-MIHA IMMOBILIEN SERVI CE GMBH, 

10.11.2022 MINDEN 

 

SCHALLTECHNISCHE IMMISSIONSPROGNOSE - VORHABENBEZOGENER BEBAU-

UNGSPLAN 23 ĂSICHERUNG DER GRUNDVERSORGUNG ï LEBENSMITTELñ INSELGE-

MEINDE SPIEKEROOG - ERWEITERUNG EDEKA-MARKT 21.11.2022, OLDENBURG 
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1 Grundlagen der Planaufstellung 

1.1 Anlass und Ziel der Planung 

Es ist die Erweiterung der Verkaufsfläche und die Reorganisation der bestehenden Verkaufsflä-

che des EDEKA Marktes auf Spiekeroog geplant. Zudem sollen im Dachgeschoss zusätzliche 5 

Wohnungen errichtet werden, zudem ist die Sanierung bzw. der Umbau der bestehenden 10 Mit-

arbeiterwohnungen geplant. 

Die Vorhabenträgerin wird einen Durchführungsvertrag mit der Gemeinde Spiekeroog schließen. 

Das Plangebiet liegt am südwestlichen Ortsrand und ist von Bebauung umgeben. Das Planverfah-

ren dient der Nachverdichtung als Maßnahme der Innenentwicklung. Die Fläche des Bebauungs-

plangebietes liegt mit etwa 2.000 m2 deutlich unter 20.000 m², somit entfällt das Erfordernis zur 

Umweltprüfung, die primäre Aufstellungsvoraussetzung für das beschleunigte Verfahren gem. § 

13 a BauGB ist somit gegeben. Nach einer überschlägigen Prüfung, unter Berücksichtigung der 

in der Anlage 2 des BauGB genannten Kriterien, ist festzustellen, dass der Bebauungsplan vor-

aussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen hat (vgl. Kap. 6 Bebauungsplan der Innen-

entwicklung und Vorprüfung).  

Somit sind die Anforderungen an die Durchführung eines beschleunigten Verfahrens als Bebau-

ungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB erfüllt. Der Flächennutzungsplan stellt ein 

Sondergebiet Wohngebäude/Wohnen dar, er ist im Zuge der Berichtigung anzupassen. 

1.2 Verfahrensstand 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spiekeroog in seiner Sitzung am .. .. 2022 die Aufstel-

lung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 23 ĂSicherung der Lebensmittelversorgungñ 

gemäß § 13a BauGB beschlossen.  

Nach Prüfung der Anregungen und Bedenken hat der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Spie-

keroog in seiner Sitzung am .. .. é. die Auslegung des Bebauungsplanes beschlossen. Der Ent-

wurf des Bebauungsplanes hat mit dem Begründungsentwurf gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 

Zeit vom .. .. é. bis .. .. é. öffentlich ausgelegen. 

Nach Prüfung der Anregungen und Bedenken hat der Rat der Gemeinde Spiekeroog in seiner 

Sitzung am .. .. é. den Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 23 ĂSicherung der Lebensmit-

telversorgungñ als Satzung gemäß § 10 BauGB sowie die Begründung beschlossen. 

1.3 Geltungsbereich 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst ein bebautes Grundstück südlich Westerloog 

und westlich Melksett. 

Das Plangebiet umfasst eine Fläche von etwa 0,2 ha. 
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2 Planerische Vorgaben 

2.1 Regionalplanung 

In dem Regionalen Raumordnungsprogramm des Landkreises Wittmund 2006 ist Spiekeroog als 

Grundzentrum mit der besonderen Entwicklungsaufgabe Fremdenverkehr festgelegt. 

Das Plangebiet liegt innerhalb des bebauten Bereiches Spiekeroogs, die Planung ist mit den Zielen 

der Regionalplanung vereinbar. 

2.2 Flächennutzungsplanung 

Das Plangebiet ist als SO 2 Sonstiges Sondergebiet ĂWohngebªude / Wohnenñ dargestellt. 

Auszug aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Spiekeroog 

 



Gemeinde Spiekeroog 

Begründung - Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 23 ĂSicherung der Lebensmittelversorgungñ 

 6 

Die dargestellten Bauflächen stimmen nicht mit dem Planungsziel überein, hier einen Lebensmit-

telmarkt festzusetzen. 

Daher ist der Flächennutzungsplan den geplanten Festsetzungen des Bebauungsplanes anzupas-

sen. Bei einem Bebauungsplanverfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch ist eine nachträgliche Be-

richtigung des Flächennutzungsplanes vorzunehmen.  

2.3 Bebauungspläne 

Das Plangebiet wird von dem Bebauungsplan Nr. 8C ï Ortsmitte ï West überdeckt. 

Bebauungsplan Nr. 8C ï Ortsmitte ï West (Auszug) 

 

Der Bebauungsplan Nr. 8C - Ortsmitte ï West setzt für das Plangebiet ein Sondergebiet für Kur-

, Heil- und Erholungszwecke mit einer Grundflächenzahl von 0,3 bei I Vollgeschoss fest. 




















